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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 21. Mai
14.00 Uhr   Weingarten – Trauung des Brautpaares Mandy 

Schwarz und Simon Tolle
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. – Messfeier am Vorabend

Sonntag, 22. Mai
9.00 Uhr  Herz-Jesu – Messfeier
9.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit - Messfeier
11.00 Uhr  Hl. Kreuz - Messfeier
17.00 Uhr   Kloster U.L.F. – Maiandacht – musikalisch 

gestaltet vom Ensemble graduale vocal
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier
20.00 Uhr  Weingarten – Taizé-Gebet

Montag, 23. Mai
18.30 Uhr   Weingarten – Messfeier an der Kapelle im 

Albersbach, anschl. Flurprozession

Mittwoch, 25. Mai
18.30 Uhr   Weingarten – Messfeier am Vorabend an der 

Schönstattkapelle, anschl. Flurprozession, bei 
Regen in der Kirche

19.00 Uhr  Nacht der offenen Kirchen

Donnerstag, 26. Mai; Christi Himmelfahrt
9.00 Uhr   Herz-Jesu – Messfeier mit Eröffnung der Flur-

prozession an der Herz-Jesu-Kirche, Flurpro-
zession zur Urbanskapelle, bei Regen in der 
Kirche

9.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier
11.00 Uhr  Hl. Kreuz – Messfeier

Freitag, 27. Mai
18.30 Uhr  Weingarten – Messfeier

Samstag, 28. Mai
14.00 Uhr   Weingarten – Trauung des Brautpaares Jana 

Benz und Jens Meier
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. – Messfeier am Vorabend

Sonntag, 29. Mai
9.00 Uhr  Weingarten – Messfeier
11.00 Uhr  Hl. Kreuz - Messfeier
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier 

FREITAG, 20.05. Abendgottesdienst GinF (Ahrnke + 
Team)
19:30 Uhr  Wunden heilen. Heilen Wunden?

SONNTAG, 22.05. KEIN Gottesdienst in JHB

DONNERSTAG, 26.05. 
Christi Himmelfahrt (Pfarrerin J. Wellhöner)
10:00 Uhr   ZENTRALER GOTTESDIENST auf der Halb-

insel am Gifizsee

SONNTAG, 29.05. Gottesdienst (Präd. Bühler)
10:00 Uhr
Kinderkirche immer um 11:00 Uhr

Sonntag, 22.05. Abraham

Sonntag, 29.05. Abraham

Alle Informationen ganz aktuell unter: www.brenz-og.de 
Unser Kanal ist erreichbar unter: https://www.youtube.
com/channel/UCFfcZCDlEcVVSmzgyM7-Fsg 
 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Frühlingsweinprobe
Zell-Weierbach

Verabschiedung der
Zeller Abtsberg Weinprinzessin 2021

Lou Jost

Krönung der
Zeller Abtsberg Weinprinzessin 2022

Heimatsaal Zell-Weierbach
Schulstraße 5, 77654 Offenburg

Samstag, 21.05.2022

FFrrüF
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Was lange währt ist endlich wahr! 
Alfons End erhielt die Landesehrennadel 

  
Die Verleihung einer Landesehrennadel für verdien-
te Kräfte im Ehrenamt ist stets etwas Besonderes. 
Was nun Alfons End am Montagabend im Beisein 
von Familie, Freunden und treuen Wegbegleitern 
im Rebland-Café See zuteilwurde. 

Offenburgs Bürgermeister Hans-Peter Kopp sprang 
kurzfristig für den erkrankten Landtagsabgeordne-
ten Volker Schebesta als Laudator ein und definierte 
Alfons End als „Tausendsassa“ mit „jahrzehntelan-
gem Einsatz in Zell-Weierbach für Zell-Weierbach“. 
Die Aufzählung der Verdienste könne „keinen An-
spruch auf Vollständigkeit erheben“, bat Kopp um 
Verständnis. 

14 Jahre stand Alfons End der Zeller Narrenzunft 
vor, für die er bis heute als „Bott`“ in Erscheinung 
tritt. Seit 17 Jahren beim Heimat- und Geschichts-
verein (HGV) aktiv, sind Heimatgeschichte und 
Kleindenkmale eines seiner zahllosen Steckenpferde. 
Das zeigt sich nicht zuletzt auch im Schulmuseum, 
das er seit 2018 leitet, ebenso verwaltet Alfons seit 
20 Jahren das Ortsarchiv. 

Buchautor, Aktiver beim Ferienprogramm, Projekt-
leiter des Rebland-Café See, beruflich nach wie vor 
im familiären Autohaus aktiv und auch für die Fami-
lie. Alfons ist einfach nicht zu bremsen. 

Hans-Peter Kopp überreichte Alfons End im An-
schluss Landesehrennadel und die Urkunde. 

Willi Wunsch bedankte sich bei Alfons End für sein 
jahrzehntelanges Engagement und verglich in sei-
ner Laudatio Alfons End mit dem römischen Staats-
mann und Philosophen Marcus Tullius Cicero. „Keine 
Schuld ist dringenden als die, als Dank zu sagen“, 
weiter zeichnete Wunsch das Bild eines Menschen, 
für den Gemeinschaft im Wortsinn alles sei. Alfons 
ist „ein Mann des Ausgleichs“, der wie Cicero „kei-
nen Gewinn aus seinem Engagement zieht – son-
dern nur noch mehr Arbeit“. 

Mit einem Präsentkorb bedankte sich Willi Wunsch 
seitens des Orts bei Alfons End. 

Neben seiner Familie dankte Alfons auch dem Alt-
Ortsvorsteher Klaus Basler und seinen Weggefähr-
ten, die ihn bei seinen Ideen und Arbeit für Zell-
Weierbach unterstützen und helfen! 
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Besuch der Ortsverwaltung nur nach 
Terminabsprache möglich! 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin während der telefo-
nischer Erreichbarzeitszeiten unter Tel. 0781/82-3290 
oder E-Mail an: 
ortsverwaltung.zell-weierbach@offenburg.de 
Die Ortsverwaltung ist telefonisch  zu den üblichen 
Erreichbarkeitszeiten erreichbar: 
Montag - Mittwoch von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag von 08.00. Uhr bis 12.00 Uhr

Wir bitten Sie im Gebäude:
- Abstand zu halten 
- Hände zu desinfizieren 
- eine medizinische Maske zu tragen 
  
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

 

Bitte beachten: 
Änderung Redaktionsschluss 

 
Aufgrund des Feiertags am 26.05.2022 (Christi 

Himmelfahrt) ist der 
Redaktionsschluss für Kalenderwoche 21 

 ein Tag früher. 
 

Wir bitten, die Mitteilungen  
bis Dienstag, 24.05.2022 

bis 12.00 Uhr an die 
Ortsverwaltung zu senden. 

 
Die Ortsverwaltung 

 

Standsicherheitsprüfung der Grabmale  
Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht findet auf den 
Friedhöfen der Stadt Offenburg ab 

01. Juni 2022 
 

die Prüfung der Standsicherheit an den Grabmalen 

statt. 
 

Die jährlich stattfindende Prüfung der Grabmale ist vom 
Gesetzgeber vorgeschrieben. Friedhofsträger sind dazu 
verpflichtet, mindestens einmal jährlich alle Grabmale auf 
ihre Standfestigkeit und Verkehrssicherheit zu prüfen und 
zu dokumentieren. Dies umfasst nicht nur die Prüfung der 
Grabmale aus Stein, sondern auch alle Grabmale aus Holz, 
Glas, Keramik und Metall. Dadurch wird gewährleistet, 
dass auf den Friedhöfen keine Gefährdungen von Personen 
durch lose Grabsteine ausgehen und somit Unfälle verhin-
dert werden. 
 
Die Grabmale und die sonstigen baulichen Anlagen sind 
dauernd in verkehrssicherem Zustand zu erhalten. Verant-
wortlich dafür ist der jeweilige Nutzungsberechtigte. 
 
Ist die Standsicherheit von Grabmalen, sonstigen baulichen 
Anlagen oder Teilen davon gefährdet, ist der für den Unter-
halt verantwortliche Nutzungsberechtigte verpflichtet, 
unverzüglich Abhilfe zu schaffen. 
 
Bei Beanstandungen werden die entsprechenden Grab-
male gekennzeichnet. Bei Gefahr im Verzuge kann der 
Friedhofsträger (Technische Betriebe Offenburg, Abteilung 
Friedhöfe) auf Kosten der Unterhaltsverpflichteten Siche-
rungsmaßnahmen treffen. 
 
Nähere Auskünfte und weitere Informationen bei:  
Technische Betriebe Offenburg (TBO), 
Abteilung Friedhöfe 
Weingartenstraße 78, 77654 Offenburg, 
Telefon 0781 9276-500 
 

Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Frau Dr. Johanna Rothenfußer-Platz am 22.05. zum 75. Geburtstag 

Herr Jürgen Pfeifer   am 26.05. zum 70. Geburtstag 
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Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen 
Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräu-
terführungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im 
offenen Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in 
diesem Jahr erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine 
bunte Mischung aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und 
Genussvollem aus der Ortenau. 
  
  
Am 26. Mai 2022 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Oberharmersbach: Picknick-Konzert beim Naturpark-
AugenBlick 
Das Picknick-Konzert findet an Christi Himmelfahrt 
zwischen 11 und 15 Uhr beim Naturpark-AugenBlick auf 
dem Hermersberg statt und kann ideal in eine Wanderung 
eingebunden werden. Wanderer können hier eine Rast 
einlegen und sich ihr ganz eigenes Plätzchen für ein Pick-
nick suchen. Der AugenBlick ist ausschließlich zu Fuß 
erreichbar. Treffpunkt: 11.00 Uhr,  Naturpark-AugenBlick 
auf dem Hermersberg. Teilnahmegebühr auf Spenden-
basis. 
  
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Gengenbach/ Offenburg: Offene Weinprobe der Weinma-
nufaktur Gengenbach Offenburg 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Durbach: Escape Wanderung 
Durbach: Sundowner Feierabend Rundweg mit Weinprobe 
„to go“ 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 
 
Weidenflechten: Familien-Workshop im Vogtsbau-
ernhof 
  
Einen Kurs im Weidenflechten für Familien bietet das 
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach 
am Samstag, 28. Mai, an. Von 11 bis 16 gibt die promo-
vierte Forstwissenschaftlerin Marta Paczkowska ihre 
Begeisterung für das Weidenflechten an ihre Kursteil-
nehmer, im Idealfall ein Elternteil mit Kind, weiter. In 
Gemeinschaftsarbeit stellen die teilnehmenden Paare unter 
Anleitung der Dozentin ein Vogelfutterhaus her. 
  
Marta Paczkowska beschäftigt sich seit vielen Jahren mit 
der handwerklichen und künstlerischen Verarbeitung von 
Werkstoffen, die direkt der Natur entnommen sind. 
  
Eine Anmeldung für den Workshop ist unter Telefon 07831 
46793500 erforderlich. Die Kosten betragen für Erwach-
sene 65 Euro und für Kinder bis einschließlich 12 Jahren 45 

Euro (zzgl. 5 Euro Materialkosten). In der Kursgebühr sind 
der Museumseintritt und die Parkgebühr enthalten. Weitere 
Informationen zu den einzelnen Kursen sind unter www.
vogtsbauernhof.de zu finden. 
  
Die Kuckucksuhr des Jahres
Führende Uhrenhersteller stellen sich im Vogtsbau-
ernhof zur Wahl 
  
Mit der Eröffnung der Ausstellung „Die Kuckucksuhr des 
Jahres“ am Sonntag, 22. Mai, um 13 Uhr ticken im Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach die schönsten 
Uhren des Schwarzwaldes. 
Bereits zum fünften Mal präsentiert der „Verein – die 
Schwarzwalduhr“ in Kooperation mit der Schwarzwald 
Tourismus GmbH (STG) die zwölf prachtvollsten Zeit-
messer der führenden Uhrenhersteller der Region im Frei-
lichtmuseum. Bis Mitte Oktober haben alle Museumsbesu-
cher die Möglichkeit, die handgefertigten Wunderwerke auf 
dem Dachboden des Hippenseppenhofs zu bestaunen, die 
schönste Uhr mittels QR-Code zu wählen und am Ende der 
Ausstellung im Rahmen einer Verlosung eine Kuckucksuhr 
der Siegerfirma Rombach & Haas von 2021 zu gewinnen.
Die Eröffnung referiert der Vorsitzende des Vereins, Ingolf 
Haas, in einem Kurzvortrag über die Bedeutung der 
Schwarzwalduhr. 
  
Ebenfalls dürfen sich die Museumsgäste an diesem Tag auf 
die freie Sonderführung des Museumsmitarbeiters Stefan 
Schwendemann um 11 Uhr freuen. Der gelernte Zimmer-
mann berichtet dabei über die Zimmererleute auf der Walz 
und weiß sowohl auf das mühevolle Leben während dieser 
drei Jahre als auch die Kunst der Gesellen auf Wander-
schaft einzugehen. 
  
In der Offenen Werkstatt für Familien wird bei „(H)ausge-
sägt“ von 11 bis 16 Uhr ein kniffliges Legespiel gesägt. Die 
größte Schwierigkeit besteht darin, es am Schluss in die 
passende Schachtel zu bekommen. 
Eine Teilnahme für die Sonderführung sowie das Mitmach-
programm ist mit Voranmeldung unter www.vogtsbau-
ernhof.de möglich. Restplätze werden vor Ort vergeben. 
  
  
IBB Ortenau: Beratung bei psychischen Erkrankungen  
  
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Offenburg sind:
• ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
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Offene Sprechstunde in Offenburg findet immer am vierten 
Mittwoch des Monats von 14 bis 16 Uhr in den Räumen der 
AWO, Hauptstraße 58, 77652 Offenburg statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 25.05.2022. 
  
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministerium 
für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landesmit-
teln, die der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen 
hat. 
  
 
Neue Deutsch-Sprachkurse für Ausbildungsbeginner 
starten im Juli 
Jugendliche und Erwachsene mit Einwanderungshinter-
grund können sich bis 22. Juni anmelden 
  
Für Jugendliche und Erwachsene mit Einwanderungshin-
tergrund bietet das Landratsamt Ortenaukreis zwei Inten-
sivsprachkurse an, um diese auf ihre Ausbildung vorzube-
reiten und sie dabei zu unterstützen. Die Kurse richten sich 
an Jugendliche und Erwachsene, die zum Schuljahr 
2022/23 eine Berufsausbildung beginnen, eine Berufs-
schule in Vollzeit besuchen oder aktuell im ersten Ausbil-
dungsjahr sind. „Ausreichende Sprachkenntnisse sind die 
wichtigste Voraussetzung, dass eine Ausbildung und damit 
auch Integration gelingt“, ermuntert Ursula Moster, Integra-
tionsbeauftragte des Ortenaukreises, zur Teilnahme. 
  
Je nach Kenntnisstand können die Teilnehmenden während 
den Sommerferien einen Sommerintensivkurs über 150 
Unterrichtseinheiten mit dem Zielniveau B1 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmens (GER) oder einen 
Jahresintensivkurs über 300 Unterrichteinheiten mit dem 
Zielniveau B2 GER besuchen. Der zweite Teil des Jahresin-
tensivkurses findet ab September begleitend zur Ausbil-
dung statt. Vorausgesetzt werden ein gutes A2 GER oder 
schwaches B1 GER für den Sommerintensivkurs bzw. ein 
Einstiegsniveau von B1 GER für den Jahresintensivkurs. 
Die Kurse starten am 25. Juli und finden bis 26. August in 
Vollzeit in Offenburg statt. Der zweite Kursteil des Jahresin-
tensivkurses mit weiteren 150 Unterrichtsstunden wird 
begleitend zur Schule oder Berufsausbildung als Kombina-
tion von Präsenz- und Online-Unterricht von September 
2022 bis Mai 2023 angeboten, an 18 Samstagen mit je fünf 
Unterrichteeinheiten in Präsenz und an 30 Abenden online 
mit je zwei Unterrichtseinheiten montags und mittwochs. 
  
Die Sprachkurse nach der Verwaltungsvorschrift Deutsch 
werden in Kooperation mit dem Institut für Deutsche 
Sprache in Offenburg durchgeführt. Finanziert wird der 
Sprachkurs durch Zuwendungen des Landes Baden-
Württemberg aus dem Pakt für Integration sowie aus 
Mitteln des Kreishaushaltes. 
Informationen zu den Sprachkursen sowie eine Anmelde-
möglichkeit gibt es auf der Internetseite des Ortenaukreises 
unter www.ortenaukreis.de/sprachkurse. Anmeldeschluss 
ist am 22 Juni 2021. Als Ansprechpartnerin steht Ursula 
Moster, Integrationsbeauftragte im Migrationsamt, unter 
Telefon 0781 805 9153 oder E-Mail an ursula.moster@
ortenaukreis.de zur Verfügung. 
 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 20.05.2022:
Apotheke Zunsweier Tel.: 0781 - 5 34 56
Am Kirchberg 2, 77656 Offenburg (Zunsweier) Fr. 08:30 bis 
Sa. 08:30 Uhr
 
Samstag, 21.05.2022:
Apotheke Haaß Schillerplatz Tel.: 0781 - 9 35 90
Zeller Str. 31, 77654 Offenburg (Oststadt) Sa. 08:30 bis So. 
08:30 Uhr
 
Sonntag, 22.05.2022:
Marien-Apotheke Schutterwald Tel.: 0781 - 60 58 30
Hauptstr. 73, 77746 Schutterwald So. 08:30 bis Mo. 08:30 
Uhr 
  
Montag, 23.05.2022:
Löwen-Apotheke Oststadt Tel.: 0781 - 3 61 41
Wilhelmstr. 9, 77654 Offenburg (Oststadt) Mo. 08:30 bis Di. 
08:30 Uhr 
  
Dienstag, 24.05.2022:
Stadt-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 9 19 35 90
Hauptstr. 43, 77652 Offenburg (Innenstadt) Di. 08:30 bis 
Mi. 08:30 Uhr 
  
Mittwoch, 25.05.2022:
Apotheke Haaß Ortenberger Straße Tel.: 0781 - 91 93 35 00
Ortenberger Str. 13, 77654 Offenburg (Oststadt) Mi. 08:30 
bis Do. 08:30 Uhr
 
Donnerstag, 26.05.2022:
Schwarzwald-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 2 48 64
Hauptstr. 19, 77652 Offenburg (Innenstadt) Do. 08:30 bis 
Fr. 08:30 Uhr 
  
Freitag, 27.05.2022:
Staufenberg-Apotheke Durbach Tel.: 0781 - 9 33 90
Kirchplatz 2, 77770 Durbach Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 
 

Müllabfuhr

Freitag, den 27.05. gelber Sack 
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei  110 
Notruf Feuerwehr  112 
Rettungsdienst / Notarzt  112 
Krankentransport  0781/19222
Giftnotruf Freiburg  0761/19240 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117 
Zahnärztlicher Notfalldienst  01803/222555-11 
Telefonseelsorge  0800/1110-111 
 1110-222 
Dorfhelferinnenstation Offenburg 
Einsatzleitung Stefanie Eckerle  0176-1762543 
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Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
     
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)  07821/280-0 
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)  08002/767767 
Scherbentelefon  9 66 66 66 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach  

Öffnungszeiten: 
Montag -Mittwoch  8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag   8.00 bis 12.00 Uhr 
    0781 82-3290 

Weingartenschule  9484712 
Kindertagesstätte „Lohgarten“  97065350 
Kindergarten Weingarten  96909-481 
Kernzeitbetreuung  97065350 
     
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de  0781-96909-161 
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde  0781 32617 
 

Heimatgeschichtskreis

Bücherflohmarkt in Zell-Weierbach - Neu! Mittwoch-
nachmittag geöffnet -  
Der Bücherflohmarkt des Heimat- und Geschichtsvereins 
e.V. Zell-Weierbach ist ab sofort jeden Mittwoch von 14:00 
bis 16:00 Uhr in der Weinstr. 6 (alte Post) geöffnet. Interes-
sierte können sich bei Nicola Dietrich unter 0781 33450 
informieren. 
 
,,Initiative Dorfgemeinschaft “. 
 

Eine Initiative von vielen Ehrenamt-
lichen 
  
Sehr geehrte Gäste, 
Wir möchten Ihnen unsere Öffnungs-
zeiten bekannt geben: 
Donnerstag, Freitag, Samstag und 
Sonntag jeweils von 13.00-18.00 
Uhr stehen viele der ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfer Ihnen zur Verfügung.  
Bitte beachten Sie, auch am Vatertag (25.Mai) ist unser 
Cafe geöffnet. 
Am Pfingstmontag  haben wir Ruhetag. 

Sie haben eine Feierlichkeit zuhause- 
gerne backen wir für Sie Ihren Wunsch-Kuchen.  
  
Telefonisch sind wir über 0781/93603937 jederzeit 
erreichbar. 
  
Ob Schwarzwälder, Obst oder Kuchen der Saison, wir 
nehmen Ihre Bestellung gerne entgegen. (Bei ganzen 
Kuchen bitte 3-4 Tage Vorbestellung beachten) 
In unserem ,,Lädele“ finden sie Geschenkartikel und 
Mitbringsel aus regionaler Umgebung. 
Kaffee aus der Offenburger Rösterei Arnold, 
Honig von den Zeller Imkern, 
Weine der Weinmanufaktur, 
Weine aus dem Weingut Pieper/Basler, 
Selbstgemachter Schmuck, 
Stoff-Deko und Schürzen und vieles mehr. 
  
Sie erreichen unser Cafe über Tel.: 93603937 oder einfach 
eine Bestellung mit Anschrift und Telefonnummer in unser 
Briefkasten am Cafe (Eingangstür) einwerfen, wir melden 
uns bei Ihnen. Auch per E-Mail können Sie gerne uns errei-
chen unter: kontakt@rebland-cafe.de 
  
Durch den Kauf eines Geschenkgutscheines unterstützen 
Sie ebenfalls unser Projekt. 
  
  
Übrigens, wir suchen noch Verstärkung im Back- und 
Cafe-Team. 
Wer backt gerne Kuchen? Bei uns haben Sie die Möglich-
keit unter Anleitung durch erfahrene Bäcker Kuchen nach 
Landfrauenart zu backen. 
  

Und weiter geht’s mit der - 
Muettersproch-Sprochschuel 
Teil 19.  Sprochschuel  
  
am beschde usschniede  
  
  

un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
Ärnd  Ernten 
druff  drauf 
Dürrständer  schmale schlanke Person/Tier 
Schier/Scheuer Scheune 
badded  reichliche Menge 
nid  nicht 
Schdierschdall Fahrenstall 
  

Machen Sie mit: Wenn Sie Mundart- Sätze, oder lustige 
Begebenheiten aus dem Ort von einst noch kennen, einfach 
aufschreiben und in den Narren-Briefkasten gegenüber 
vom Rathaus einwerfen. 
  

Spruch der Woche 
Böse Tat hat keinen Rat. 
  

Zitat der Woche 
Enttäuscht wird man selten von seinen Feinden, 
meistens nur von seinen Freunden. 



9

  
Zufallstreffer 
Egon bewundert im Geschäft ein tolles Motorrad. ,,Wie 
lange müsste ich zahlen, wenn ich dafür jeden Monat 5 € 
hinblättern würde?“ Der Verkäufer antwortet: ,, Ungefähr 
150 Jahre“. 

,,Okay, das Ding ist gekauft!“ 
  
Wir  suchen für die ,,Schmunzelecke“ 
lustige Begebenheiten aus unserem Heimatort! 
  
Bauernregel  vom 
20. Mai:  (Namenstag-Bernhardin von Siena, Saturnina, 
Valeria, Elfriede, Bartholomäus und Johann Michael). 
  
Mairegen auf die Saaten- 
dann regnet es Dukaten. 
  
Philosophisches zum Tage 
Man kann arbeiten wie ein Ackergaul, 
ruht man sich dann mal aus, 
ist man für Zuschauer immer faul. 
  
  
Und hier unsere Spenden-Konten: 
Für Kleindenkmal -Pflege und Erhaltung haben wir bei 
der Volksbank die Konto Nr: DE25 6649 0000 0011 8729 05 
Bei der Sparkasse DE15 6645 0050 0004 8730 73 
Für die Unterstützung des Aufbau- und Betreibung des 
Rebland-Begegnungs-Cafe`s 
Volksbank DE94 6649 0000 0016 3322 08 
 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Da der Gustav-Weg am Schulmuseum 
vorbeiführt, bieten wir die Möglichkeit von 
Sonderführungen für Wandergruppen an. 

Sie planen ein Klassentreffen oder ein Familientag ein 
Besuch im Schulmuseum ist immer treffent.  

Über das Internet unter Schulmuseum Zell-Weierbach.
de erreichen Sie uns immer. Bei Rückfragen erreichen Sie 
und über Tel 01721078074 
 

Vereine Zell-Weierbach

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
  
Am Montag 23.05.22 findet um 19.00 Uhr für alle Aktive 
eine Probe statt. 
  
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
  
Abt. Kommandant 
Heinrich Herp 
 

Schwarzwaldverein

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 21.05.2022 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist 
um 07:30 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treff-
punkt ist am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – 
Zell-Weierbach. Eine verbindliche Anmeldung ist beim 
Walking-Trainer / Wanderführer vorher zwingend erforder-
lich: Andreas Brucksch, Mobil: 0157 56185817 oder per 
e-mail: andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de

Jumelage-Wanderung
Nach über 3 Jahren ist es soweit und der Schwarzwald-
verein Zell-Weierbach e.V. trifft sich wieder mit seinem 
Elsässer Partnerverein „Les Amis du Mont Saint Odilie“ am  
21. Mai  zu einem Jumelage-Treffen. Geplant ist dabei eine 
schöne Panoramawanderung von 8 km Länge über die 
Zeller Abtsbergrunde. Für „Wenig-Wanderer“ gibt es alter-
nativ dazu die Möglichkeit, einen kurzen Spaziergang zu 
machen. Danach wird im Rebland Café See eine typisch 
badische Stärkung mit Wurst- und Käsesalat, Wein, Kaffee 
und Kuchen angeboten.

Treffpunkt für die Wanderung bzw. den Spaziergang ist der 
obere Parkplatz der Abtsberghalle Zell-Weierbach um 
10:00 Uhr.

Anmeldung bis spätestens 19.05.22 bei Erich Spinner Tel.: 
0781 35239. Es gelten bei der Wanderung grundsätzlich 
die zu diesem Zeitpunkt gültigen Coronavorschriften.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de
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Mandolinen- u. Gitarrenverein  
Zell-Weierbach 
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Gitarrenkonzert

26. Juni 2022
Weingartenkirche
Zell-Weierbach

Beginn: 17Uhr
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Musikverein
Zell-Weierbach

‚Messing-Liebe‘ spielt bei unserem Musikerhock am 
Winzerbrunnen 
Der Musikverein Zell-Weierbach lädt zum Musikerhock 
am Winzerbrunnen an diesem Samstag, den 21. Mai 
ganz herzlich ein, Beginn 16 Uhr. Endlich können wir die 
Tradition des Musikerhocks zwischen dem Proberaum 
unterhalb der Abtsberghalle und dem Winzerbrunnen 
wieder aufnehmen. Gerne denken wir zurück, wie dieser 
Hock unter den Zell-Weierbachern stets genutzt worden 
ist, um andere Zeller zu treffen, um miteinander zu 
schwätzen und den Samstagabend in fröhlicher Gemein-
schaft zu genießen. 

Dieses Mal gibt es auch etwas Besonderes, nämlich 
‚Messing-Liebe‘. Sie ist eine reine Blechblasinstrumen-
tenformation, in der vor allem Musikerinnen und Musiker 
aus dem Hochschulorchester Offenburg spielen, mit viel 
Liebe und Freude zur Blasmusik. Sicherlich erkennen Sie 
einige davon aus unserem Frühjahrskonzert vor zwei 
Wochen wieder. Auch Philipp Groß, dort und bei uns aktiv, 
wie auch Ralf Vollmer, unser zweiter Vorsitzender, sind 
Mitglieder von ‚Messing-Liebe‘. Freuen Sie sich auf diese 
junge Musikformation und lassen Sie sich von ihrer Blas-
musik und der Interpretation moderner Stücke begeistern! 
Traditionell ist unser würziges Musikersteak bestehend 
aus zwei Schweinesteaks und Brot. Mit dabei sind neben 
Käseweck auch Currywurst und Grillwurst. Natürlich bieten 
wir gerne die heimischen Qualitätsweine wie auch den 
beliebten Cabernet Dorsa und den Grünen Silvaner von der 
Weinmanufaktur GengenbachOffenburg an. Dieses Mal 
kommt das Brauwerk Lagerbier vom Fass zum Ausschank, 

ergänzt von Wagner Hefeweizen und Rothaus alkoholfrei 
aus der Flasche. Auch verschiedene weitere alkoholfreie 
Getränke stehen zur Auswahl. 

Die Helferinnen und Helfer aus der Vorstandschaft und der 
Musikkapelle Zell-Weierbach freuen sich auf Sie. Herzlich 
willkommen! 

Und nun wieder auf den Start unseres Frühjahrskonzerts 
zurückkommend: Das Entree des Frühjahrskonzerts, 
„Pastime with good Company“ (Zeitvertreib in guter Gesell-
schaft), komponiert von dem berühmt-berüchtigten 
englischen König Henry VIII, hat mit den Schlägen der 
Landsknecht Trommel den Einzug des Monarchen ange-
kündigt. Schnell waren die Musikanten zur Stelle, die Klari-
netten zur rechten und die Flöten zur linken der Konzert-
bühne. „Der König tritt ein“ und sofort stellen die Klarinet-
tisten der ersten Stimme in tiefer Tonlage dem König das 
Leitmotiv vor. Die zweite Landsknecht Trommel führt den 
Marschrhythmus fort und die Flötistinnen wiederholen in 
Mittellage das Leitmotiv. Nun kommt die zweite Klarinette 
mit einem zweiten Leitmotiv solistisch ins Spiel und dann 
mischen alle Klarinettisten und Flöten mit ihren Melodien 
mit. Der musikalische Reigen hat begonnen. Wie originell 
verwebt nun beide Seiten vor der Bühne sich die Themen 
zuspielen und reich verzieren! Nach 40 Takten kommt nun 
auch das Orchester auf der Bühne ins Spiel. Die Hörner mit 
ihrem weichen Ton sagen musikalisch: „Hallo, wir sind auch 
da!“ Gleich darauf reißen die Trompeten das Leitmotiv an 
sich und geben es den Konzertbesuchern kund. Das lässt 
sich das gesamte Holzregister vor der Bühne nicht lange 
gefallen und zieht die Aufmerksamkeit wieder unter klarer 
Darstellung der Leitmotive auf sich. Das tiefe Blech schmei-
chelt sich ein und spielt mit viel Klang das zweite Motiv mit. 
Der Wettstreit geht weiter. Das gesamte Orchester greift 
nun lautstark die Melodie auf und begleitet das Holzregi-
ster mit enormer Spielfreude. Geht denen auf der Bühne 
dann auf einmal die Puste aus? Ganz alleine auf weiter Flur 
beginnt die zweite Klarinette wieder mit dem Leitmotiv. Die 
eine Klarinette alleine füllt die ganze Abtsberghalle mit 
ihrem sonoren, tiefen Klang. 6 Mal hintereinander spielt sie 
das majestätische Leitmotiv. Ab dem dritten Mal schwingen 
sich die 1. Klarinettisten darüber und umspielen leichtfüßig 
das Motiv. Mit dem 5. Mal mischen sich die Flöten wie quir-
lige Vögel um das Leitmotiv herum. Lautstark wollen nun 
die vielen Musiker auf der Bühne wieder mitmischen und 
übernehmen brillant die Führung. Sie haben es geschafft – 
die Führerschaft. Da bleibt dem Holzregister nur, wie 
Perlen, die 16tel-Noten aneinander zu reihen. Danach geht 
alles noch imposanter, royaler zu. König Henry VIII. muss 
dieses Gesellschaftspektakel sichtlich gut gefallen. Nach 
und nach zieht Dirigent Johannes Kurz das Tempo an. Die 
Finger flitzen auf den Instrumenten, die Tuba Spieler ringen 
nach Luft, um mithalten zu können. Die Melodie fließt und 
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fließt – bis sie abrupt mit 5 Signaltönen endet. 
Dieses Stück zum Entree, einmal etwas ganz anderes und 
bestimmt mit viel Stereoeffekten – man muss es gehört und 
miterlebt haben. 

Ihr Musikverein Zell-Weierbach 

 

Schützenverein 
Zell-Weierbach

Schützenverein Zell-Weierbach 
  
Am Freitag den 20. Mai 2022 um 19.00 Uhr findet die Gene-
ralversammlung 
des KK – Schützenvereins Zell-Weierbach in der Gaststube 
der Wolfsgrube statt. 

Tagesordnung unter Anderem: 
Bericht des Vorstandes, der Kassenbericht, Ehrungen und 
Neuwahlen. 
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich will-
kommen. 

Um einen möglichst reibungslosen Ablauf der Sitzung zu 
gewährleisten bitten wir die Teilnehmer darum eventuelle 
Speisen schon vor der Sitzung einzunehmen.  
  
Vielen Dank 
  
Der Vorstand 
Wolfgang Paulsen 
 

Zeller Abtsberg

Unsere Frühlingsweinprobe mit Krönung der neuen Zeller 
Abtsberg Weinprinzessin, findet am Samstag, den 
21.05.2022 im Heimatsaal Zell-Weierbach, Schulstraße 5, 
77654 Offenburg ab 19.00Uhr statt, der Einlass beginnt ab 
18.30 Uhr. 
  
Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Weinprobe mit 
Winzer-Vesper sowie musikalische Begleitung durch 
Klemens Kammerer. 
Die Eintrittskarten können für 18€ je Person ab Freitag, 
dem 08.04.2022 in unseren Vinotheken in Gengenbach 
sowie in Zell-Weierbach erworben werden. 
  
 
An die Winzerinnen und Winzer von Zell-Weierbach / 
Fessenbach 
Am 27. Mai Freitag um 19.00 Uhr 
In Fessenbach an der Bergle Kapelle 
findet unser Rebrundgang statt. Wir informieren über aktu-
elles im Pflanzenschutz, Bodenpflege, Laubarbeiten, 
Schädlingssituation, rechtliche Grundlagen und Allge-
meines. Wir versuchen auch 2 Rebrundgänge zusammen 
mit Weinbauberater Johannes Werner als Sachkundewei-
terbildung von 2 Stunden anerkannt zu bekommen. 
 

Fußballverein
Zell-Weierbach

7-0 Kantersieg für den FVZ beim SV ULM 
Hoher Auswärtssieg für den FVZ, Andreas Falk steuerte 3 
Tore bei an diesem Sahnetag für den FVZ! Somit wurde der 
5te Tabellenplatz gesichert! FVZ II hat leider 4-1 verloren. 
Am Sonntag den, 22.05.22 kommen die Mannschaften aus 
Wagshurst zu uns ins Stadion. Es wird wohl wie immer, ein 
hitziges Spiel zwischen den Mannschaften, demenspre-
chend ist Stimmung auf den Rängen. Wagshurst rangiert 
im gesicherten Mittelfeld. 
Kommen Sie und besuchen Sie unsere Spiele. Wie immer 
ist bestens für Ihr leibliches Wohl gesorgt. 
  
FVZ II – Wagshurst II 13 Uhr 
FVZ – Wagshurst 15 Uhr 
 
Die SG Zell-Weierbach sichert sich vorzeitig die Fußball-
Meisterschaft in der B-Jugend 
Mit einem ungefährdeten 6:1 Auswärtssieg gegen die SG 
Auenheim sicherte sich die B-Jugend der SG Zell-Weier-
bach bereits am vorletzten Spieltag die Meisterschaft in der 
Fußball-Kreisliga. Mit 36 von 42 möglichen Punkten wurde 
dieser tolle Erfolg realisiert. Lediglich 11 Gegentore bei 66 
geschossenen Toren zeigen, dass die Mannschaft in allen 
Mannschaftsteilen besondere Stärken hat. Mit Louis Beyer, 
der über die Saison hinweg 33 Tore erzielte, stellt die Mann-
schaft, die sich aus Spielern des FV Zell-Weierbach und 
des FV Rammersweier zusammensetzt, zudem den absolut 
souveränen Torschützenkönig in der Staffel. Das Trainer-
team mit Martin Stern, Thomas Paul und Christoph Herr-
mann freut sich, dass die Mannschaft in der nächsten 
Saison in der Bezirksliga antreten darf. Die tolle Teamlei-
stung in den Spielen und die disziplinierte Trainingsarbeit 
waren der Schlüssel zum Erfolg, bei dem die Mannschafts-
führer Niclas Frei und Philipp Ölkuch als vorbildliche Moti-
vatoren und Charaktere hervorzuheben sind. 

 

Sonstige Veranstaltungen

Radsportverein  „Edelweiß“  Weier  e. V. 1902 
E I N L A D U N G  an die hiesige Bevölkerung 
  
Genießt mit uns ein Stück Frühling! Auf geht‘s zum Volks-
radfahren für Jedermann! Radelt mit uns gemütlich durch 
die herrlich blühende Natur! 
  
Am Sonntag geht es los. Zwischen 8.00 Uhr und 14.00 Uhr 
könnt Ihr an der Gemeindehalle in Weier zur Fahrt durch die 
schöne Umgebung aufbrechen. Zwei neue Strecken, 
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entweder über 17 km oder über 25 km, können diese Jahr 
erkundet werden. 
  
Für die Teilnehmer winken schöne Preise, die bei einer 
Tombola ab 17.00 Uhr zur Verlosung kommen. Für die drei 
stärksten einheimischen und auswärtigen teilnehmenden 
Gruppen gibt es zusätzlich Preise. 
  
Das leibliche Wohl darf natürlich auch nicht zu kurz 
kommen. So werden wir Euch mit Speisen und Getränken, 
sowie Kaffee und Kuchen, den ganzen Tag verwöhnen. 
  
Wir laden Euch zu unserem Volksradfahren ganz herzlich 
ein und freuen uns Euch bei uns begrüßen zu dürfen! 
  
Mit einem fröhlichen 
  
„All Heil“ 
Eure „Radler“ aus Weier 

 
Woche der Nachhaltigkeit 

IHK-Themenwoche startet am 16. Mai zum ersten Mal 
  
Die IHK Südlicher Oberrhein startet am 16. Mai ihre 
erste Nachhaltigkeitswoche mit einem vielseitigen 
Programm an kostenfreien Vorträgen, Impulsen und 
Workshops. Komplexität reduzieren und Wissen teilen 
ist dabei das Motto. Denn Nachhaltigkeit muss EINFACH 
sein. Weil sie einfach SEIN muss. 
  
Deutschland hat eine Nachhaltigkeitsstrategie – weil das 
Land eine haben MUSS. Schließlich hat die Bundesregie-
rung dafür zu sorgen, dass die „Agenda 2030 für nachhal-
tige Entwicklung“ der Vereinten Nationen erfüllt wird. Dass 
beim Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen und der 
sozialen Verantwortung die wirtschaftliche Leistungsfähig-
keit nicht auf der Strecke bleibt, ist eine der großen Heraus-
forderungen. Damit ihre Mitgliedsbetriebe diese Aufgabe 
gut meistern, hat die IHK Südlicher Oberrhein die „Woche 
der Nachhaltigkeit“ initiiert. Sie soll den Betrieben ermögli-
chen, mit einem schnellen Wissenstransfer die Arbeit an 
der Nachhaltigkeit in der eigenen Organisation voranzu-
treiben. Die Woche startet am 16. Mai mit der grundsätz-
lichen Frage „Nachhaltigkeit im Unternehmen: Wo & wie 
bitte geht’s los?“. 
  
„Wir haben die Veranstaltungen so konzipiert, dass sich die 
Teilnehmenden bei der Auswahl der Vorträge und Work-
shops an den Sustainable Development Goals der Vereinten 
Nationen orientieren können. Jede Veranstaltung zahlt auf 
mindestens eines dieser Nachhaltigkeitsziele ein“, erläutert 
Alwin Wagner, stellvertretender Hauptgeschäftsführer der 
IHK Südlicher Oberrhein. Dabei sind alle Veranstaltungen 
so konzipiert, dass sie sich gut in das „Daily Business“ 
integrieren lassen: Der Großteil findet online statt, lässt sich 
also nebenbei am Schreibtisch oder von zu Hause verfolgen 
und ist auch für Einsteiger in diesem Themengebiet 
geeignet. „Nachhaltigkeit ist eines der zentralen Themen 
der Wirtschaft. Manchmal konkurriert es mit den Kernauf-
gaben einer Organisation, dabei sollte es eigentlich bis in 
die letzten Verästelungen des Unternehmens hineinsickern. 
Dafür braucht es Wissen. Und das muss so beschaffen 
sein, dass man sich ein kontinuierliches Lernen und Infor-
mieren erlauben kann“, erklärt Wagner. 
  
Aus diesem Grund hat eine IHK-Taskforce für ihre Woche 
der Nachhaltigkeit ein großes Themenportfolio erarbeitet. 
Experten berichten in den kostenfreien Veranstaltungen 

beispielsweise zu nachhaltiger Unternehmensentwicklung, 
zum Lieferkettengesetz oder zum Betrieblichem Gesund-
heitsmanagement. 
  
Angesprochen sind Geschäftsführer, Gesellschafter, Nach-
haltigkeitsbeauftragte, Personaler und Führungskräfte. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.woche-
dernachhaltigkeit-freiburg.de. 
  
Ansprechpartnerin für die Redaktionen: 
Olga Heiland 
Tel. 0761/3858-105 
olga.heiland@freiburg.ihk.de 

 
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 

(Traum-) Berufe rund ums Kind - Berufe in der Kinderer-
ziehung, Informationen zu Ausbildungs- und Umschu-
lungsmöglichkeiten 
  
Am 25.05.2022 Uhr findet in der Arbeitsagentur Offenburg 
eine Informationsveranstaltung mit individueller Beratung 
statt zu den Ausbildungs- und Umschulungsmöglichkeiten 
in Berufen der Kindererziehung. 
  
Das Angebot richtet sich an Frauen und Männer, die Freude 
am Umgang mit Kindern haben, gerne Verantwortung 
übernehmen und sich beruflich neu orientieren wollen. 
Der Bedarf an qualifiziertem Personal in Berufen der Kinder-
erziehung und Kinderbetreuung ist enorm. Die Chancen 
auf einen Arbeitsplatz sind bestens, auch im Erwachsenen-
alter im Quereinstieg.  
Es gibt vielfältige Möglichkeiten um mit Kindern zu arbeiten. 
Hierzu informieren und beraten individuell Expertinnen und 
Experten der regionalen Erzieherschulen, Bildungsträger 
für Erziehung, Ortenauer Kindertagespflege und Arbeitsa-
gentur Offenburg. 
Von 9 bis 10.30 Uhr werden Vorträge angeboten zur Ausbil-
dung und Umschulung in den Berufen Erzieher*in, sozial-
pädagogische Assistent*in, Tageselternausbildung sowie 
finanzielle Fördermöglichkeiten. Unterschiedliche Wege 
der Qualifizierung werden aufgezeigt, wie zum Beispiel die 
klassische Ausbildung, praxisintegrierte Ausbildung (PIA), 
Schulfremdenprüfung und Qualifizierung nach § 7 KiTa-
Gesetz. Ausbildungsangebote gibt es sowohl in Vollzeit als 
auch in Teilzeit. 
Anschließend können sich Interessierte bis 13 Uhr an Bera-
tungsständen individuell beraten lassen. Die Durchführung 
erfolgt in Präsenzform in der Arbeitsagentur Offenburg, 
Weingartenstraße 3, Besucherzentrum. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Offenburg.BCA@
arbeitsagentur.de 
Einlass ist nur mit einer FFP2-Maske möglich. Dies ist eine 
Veranstaltung im Rahmen von BiZ & Donna, organisiert von 
Elke Leibbrand, Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt in Kooperation mit den Expertinnen der 
Berufsberatung im Erwerbsleben (BBiE) der Arbeitsagentur 
Offenburg. 
  
 

Männergesangverein Windschläg 
Grillfest des MGV Windschläg am Vatertag

Nach der Corona Zwangspause dürfen wir Sie wieder am 
Donnerstag, den 26. Mai 2022, Christi Himmelfahrt/
Vatertag, zu unserem traditionellen Grillfest auf dem Fest-
platz bei der Festhalle Windschläg (im Oberrothweg) 
einladen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Geboten werden die bekannten Grillspezialitäten und 
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Getränke aller Art. Nachmittags bieten wir auch Kaffee und 
Kuchen an. 
Kehren Sie bei uns ein und lassen Sie sich es gut gehen. 
Wir Sänger freuen uns auf Ihren Besuch. 
Das Grillfest beginnt um 11.00 Uhr. Bei schlechtem Wetter 
findet das Fest nicht statt. Aktuelle Informationen finden 
Sie auf den Hinweistafeln am Ortseingang und auf unserer 
Homepage www.maennerchor-windschlaeg.de. 

 
Spanferkelrock 

Am Abend vor dem traditionellen Spanferkelfest, am Mitt-
woch 25.05.2022 gibt es zum erstenmal den Spanferkel-
rock. Der Schuckshof ist der ideale Platz dafür. Tolles 
Ambiente, direkt am Waldrand und gute Musik.
Als Band konnte „Great SellOut“ verpflichtet werden. Die 
junge, lokale Rock und Popcoverband aus dem Raum 
gewann 2018 den Newcomer Wettbewerb „On stage“ und 
durfte dann beim Fessenbacher Rockschwoof spielen.
Neben der guten Musik überzeugt Great SellOut zusätzlich 
durch eine großartige Bühnenpräsenz, durch welche die 
Zuhörer zum Mitsingen und Tanzen animiert werden. Eintritt 
frei – der Hut geht rum.
Spanferkelfest
Über die Grenzen Fessenbachs hinaus ist es bekannt, das 
Spanferkelfest des Fessenbacher Musikvereins am 
Vatertag, 26. Mai ab 10.30 Uhr am Schuckshof. Tolles 
Ambiente, leckeres Spanferkel und gute Unterhaltung ist 
garantiert.
Ab 11.30 Uhr spielt das Jugendorchester des Musikvereins 
Fessenbach unter der Leitung von Simon Schmider. Nach-
mittags bietet das Acoustic Power Rock-Duo FRANKN-
WOLF musikalische Leckerbissen.
Das Spanferkelfest - ein Fest für die ganze Familie. Für die 
Kinder gibt es ein Kinderprogramm oder sie können sich 
am nahen Waldspielplatz austoben.
Die Musikerinnen und Musiker aus Fessenbach freuen sich 
auf viele Besucher und auf ein tolles Vatertagsfest.
Weitere Info’s unter www.musikverein-fessenbach.de 

 
Schwarzwaldverein Offenburg 

So. 22.05. * „Natur in der Stadt“ 
Abendspaziergang in der Stadt, Beginn: 19:00 Uhr. 
Treffpunkt wird bei der verbindlichen Anmeldung bekannt-
gegeben. 
Führung: Christian Lang, Anmeldung bei Silke Kluth, Tel. 
0781 9664743 
 

Ein Tag Künstliche Intelligenz und Robotik 
zum Anfassen 

Showroom bei IHK-Veranstaltung am 18. Mai in  
Offenburg erleben 
  
Künstliche Intelligenz (KI) ist schon längst kein 
abstraktes Thema mehr, sondern kommt bereits in 
vielen Branchen jeden Tag zum Einsatz. Sie schafft 
viele neue Anwendungsmöglichkeiten und wirft dabei 
zahlreiche neue Fragestellungen auf. Auf dem Campus 
West in der Marx-Planck-Straße in Offenburg können 
Interessierte am 18. Mai mehr über die Anwendungs-
möglichkeiten von KI und Robotik erfahren. Eine 
kostenfreie Infomesse der IHK Südlicher Oberrhein 
bietet neben Experten-Vorträgen die Möglichkeit, bei 
einer großen Ausstellung die Geräte hautnah in Aktion 
zu erleben. 

Anfangs noch als Science-Fiction-Traum belächelt, entwi-
ckelt sich Künstliche Intelligenz zu einer Schlüsseldisziplin 
der Wirtschaft. Denn KI bietet höhere Produktivität bei 
niedrigeren Kosten, optimierte Prozesse mit weniger 
Fehlern, höhere Kundenzufriedenheit und neue Wachs-
tumsfelder. Und mit der Verschärfung des Fachkräfteman-
gels auf dem Arbeitsmarkt wird KI auch für den Mittelstand 
immer interessanter. „KI kann in allen Branchen zu Produk-
tivitätssteigerungen führen. Roboter und Algorithmen über-
nehmen repetitive und standardisierbar Aufgaben, die bis 
jetzt durch Menschen ausgeführt werden. Dadurch sinkt 
der Personaleinsatz, was die Situation auf dem Arbeits-
markt aus Sicht der Unternehmen entspannt. Dies gilt im 
Gesundheitswesen und in Büros genauso wie in der indus-
triellen Produktion“, weiß Nico Faller, Referent Digitale 
Transformation bei der IHK Südlicher Oberrhein. 
  
Wer sich für das breite Spektrum der Künstlichen Intelli-
genz in der Produktion interessiert oder seine Produktion 
wirtschaftlich nachvollziehbar digitalisieren möchte, kann 
sich dazu am Mittwoch, 18. Mai, von 10 bis 17 Uhr im 
neuen Campus West, Marx-Planck-Straße 1, in Offenburg 
informieren. Neben Expertenvorträgen zu Künstlicher Intel-
ligenz, Cobots oder Dichtigkeitsprüfung in der Produktion 
erwarten die Besucher auch Impulse zu Fördermitteln für 
den Einsatz von Robotik und KI sowie ein Wissenschaftstalk 
von Prof. Dr. Thomas Wendt und Prof. Dr. Simone Braun. 
Ergänzt wird die Veranstaltung in der rund 1.000 Quadrat-
meter großen Halle des Work-Life Robotics Instituts mit 
einer Ausstellung. Dort können die Besucher:innen die 
Roboter dann hautnah erleben. Führende Hersteller wie 
ABB, Atec Robotics & Automation, Micropsi Industries, UR 
Universal Robots oder Inficon zeigen mit ihren ausge-
stellten Maschinen, wie die Produktion der Zukunft konkret 
aussehen kann, geben Antworten und Tipps für individuelle 
Lösungen. Die IHK Südlicher Oberrhein unterstützt die 
Ausstellung und die Impulse als institutioneller Partner. 
Die Infomesse kann kostenfrei, ohne Anmeldung spontan 
besucht werden in der Max-Planck-Straße 1 in Offenburg. 
Weitere Infos auf www.impulsnetzwerk.ihk.de unter 
Eingabe der Nummer 5478824 in das Suchfeld. 

Ansprechpartnerin für die Redaktionen: 
Olga Heiland 
Tel. 0761/3858-105 
olga.heiland@freiburg.ihk.de 

 
„Straßenkampf“: Plädoyer für eine neue 

Fahrradpolitik - ConText-Lesung mit Kerstin 
Finkelstein 

Es ist Zeit, aus- und umzusteigen: „Der Autoverkehr nimmt 
ständig zu, die Stimmung wird immer gereizter, jedes Jahr 
sterben tausende Menschen bei Unfällen, hunderttausende 
werden verletzt. Fortschritte bei der Reduktion des Schad-
stoffausstoßes? Fehlanzeige.“ Die Autorin und Fahrradex-
pertin Kerstin Finkelstein gibt in ihrem Vortrag am Dienstag, 
31. Mai um 20 Uhr in der Stadtbibliothek Offenburg, Wein-
gartenstr. 32/34, Impulse zum Umdenken und entschie-
denen Handeln. Karten gibt es im Vorverkauf in der Stadt-
bibliothek für 7 Euro, an der Abendkasse für 8 Euro. 
Die Lesung der promovierten Politikwissenschaftlerin ist 
eine Kooperation der Stadtbibliothek Offenburg mit der 
VHS Offenburg, dem ADFC Offenburg, der BI Rückenwind 
sowie dem Bildungszentrum Offenburg. In ihrem Buch 
„Straßenkampf“ legt sie Fehlentwicklungen in der Verkehrs-
politik offen und zeigt, wie sich diese beheben ließen. Dabei 
betrachtet sie Stadt und Land und beschreibt Konzepte, 
die helfen, mehr Menschen aus dem Auto aufs Rad zu 



14

holen. Ihr Vortrag mit anschließendem Gespräch läuft in 
der Reihe ConText – Lesungen und Vorträge zu Zeitfragen 
und ist Teil der Veranstaltungsreihe zur „Mobilität der 
Zukunft“. 
  
Referentin: Dr. phil. Kerstin E. Finkelstein 
Datum: Dienstag, 31. Mai, 20:00-21:30 Uhr 
Ort: Stadtbibliothek Offenburg, Weingartenstr. 32/34 
Abendkasse: 8 Euro (6 Euro erm.)
Vorverkauf in der Stadtbibliothek: 7 Euro (5 Euro erm.). 
Kartenreservierung unter Tel. 0781 82-2716. 
Anmeldung: Stadtbibliothek Offenburg, Tel. 0781/82-2716 
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, 
www.bildungszentrum-offenburg.de; Tel. 0781 925040 
Foto: Copyright Kerstin E. Finkelstein 
  
Das Land meines Vaters – Filmgespräch  
Voller Ideen kehrt Pierre aus den USA auf den Hof seiner 
Eltern in Frankreich zurück. Sein Vater verkauft ihm die 
Land wirtschaft und sieht mit Missbehagen, wie der Betrieb 
zunehmend erweitert und modernisiert wird. Nach zwanzig 
Jahren steht der Hof wirtschaftlich immer schlechter da. 
Das Bildungszentrum Offenburg und die VHS Offenburg 
laden im Rahmen der Filmgesprächsreihe „Stadt – Land – 
(Schwarz-) Wald“ ein, am Donnerstag, 2. Juni um 19 Uhr im 
Saal unter der Fideliskirche, Straßburger Str. 39 den Spiel-
film gemeinsam anzuschauen. Um vorherige Anmeldung 
bis 27. Mai wird gebeten beim Bildungszentrum Offenburg, 
Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-offenburg.de, 
info@bildungszentrum-offenburg.de. Der Eintritt kostet 5 
Euro. 
Im Gespräch nach der Filmvorführung berichten die Tanz-
pädagogin, Erzieherin und Bauernhof-Pädagogin Beate 
Hauswirth-Eggs sowie der Mediator und Kommunikations-
trainer Harry Holzer über ihre Erfahrungen in der eigenen 
Familie bzw. in der Begleitung von Familienbetrieben. 
Das authentisch wirkende Porträt einer Bauern familie stellt 
der Regisseur Edouard Bergeon aus eigener Anschauung 
dar. Seine Erlebnisse als Sohn eines Bauern fließen in den 
packenden und auch ernüchternden Spielfilm ein. In den 
französischen Kinos wurde der Film zum Über-
raschungserfolg. Er erzählt eine zutiefst persönliche Fami-
liengeschichte. 
  
Frankreich/Belgien 2019, 104 Minuten 
Termin: Donnerstag, 2. Juni 2022, 19 – 22 Uhr
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, Saal 
unter der Fideliskirche
Teilnahmegebühr: 5 Euro
Anmeldung bis 27. Mai und weitere Informationen unter 
0781 925040, www.bildungszentrum-offenburg.de; info@
bildungszentrum-offenburg.de 
  
Familienaufstellung in Lahr - Tagesseminar Christliches 
Familienstellen 
Was hindert uns daran unsere Beziehungen frei, liebevoll 
und friedvoll zu leben? Oft sind es unverarbeitete negative 
Erfahrungen aus der Vergangenheit - aus der Kindheit oder 
sogar traumatische Erlebnisse, die unsere Familien, Eltern 
oder Großeltern durchleiden mussten. Das Familienstellen 
am Samstag, 4. Juni, 10:00 – 18 Uhr unter der Leitung von 
Petra Bouren bietet die Möglichkeit, die Ursachen von 
Beziehungsstörungen zu erkennen, diese durch Rituale zu 
beseitigen und den Weg zur Heilung von Beziehungen und 
Konflikten frei zu machen. 
Willkommen sind alle, die das Familienstellen kennen 
lernen möchten. Wer bereits Erfahrung damit hat, kann an 
diesem Tag nach Absprache auch seine eigene Familien-
konstellation zur Arbeit mit der Gruppe anbieten. Das 

Seminar findet im Gemeindehaus Hl. Geist in der Dinglinger 
Hauptstr. 45 in Lahr statt und kostet 50,00 Euro, jeweils mit 
Selbstverpflegung. 
Anmeldung bis 25. Mai und weitere Informationen beim 
katholischen Bildungszentrum Offenburg, 0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de, info@bildungszen-
trum-offenburg.de 
  
 

Filmgespräch „Tullas Traum“:  
Wie der Rhein seinen Fluch verlor 

Deutschland 2020, 90 min, Regie Christian Stiefenhofer 
Die Geschichte um den Studenten und späteren Wasser-
baumeister Johann Gottfried Tulla spielt in einer Zeiten-
wende: Die französische Revolution hat nicht nur die politi-
schen Verhältnisse, sondern auch die Landkarte des deut-
schen Südwestens grundlegend geändert. Die unbere-
chenbaren Überschwemmungen des Rheins vernichten 
dort Leben und verheeren ganze Landschaften, sowohl in 
Deutschland wie auch in Frankreich. Eine besondere 
Gefahr sind Millionen Stechmücken, die aus den kilometer-
breiten Auen das Sumpffieber zu den Menschen tragen. 
Wer den Fortschritt sucht, geht nach Paris. So auch der 
badische Student und spätere Ingenieur Johann Gottfried 
Tulla, der das größte und vielleicht mutigste Bauprojekt 
Europas auf den Weg bringen wird: die Begradigung des 
Rheins. Dieses Projekt ist nicht nur ein gigantischer Eingriff 
in die Natur, es verändert auch die Gesellschaft entlang des 
Flusses und markiert die Entwicklung Badens zu einem 
frühen Standort technologischen Fortschritts. Tulla ist ein 
Pionier dieser Epoche. 
Das Dokudrama erzählt mit einem hohen Anteil an 
szenischen Elementen, aufwändigen Dokumentarteilen 
und historischen Materialien die Geschichte Tullas, wirft 
aber auch einen kritischen Blick auf die Begradigung des 
Rheins und deren Folgen. 
Das Filmgespräch der VHS Offenburg wird in Zusammen-
arbeit mit dem BUND-Umweltzentrum Ortenau und dem 
Büro für Klimaschutz der Stadt Offenburg angeboten und 
findet am Dienstag, 24. Mai 2022 um 19 Uhr im Saal 102 
der VHS Offenburg, Amand-Goegg-Straße 2 – 4, statt. Der 
Kostenbeitrag beträgt 5 Euro, um Anmeldung bei der VHS 
unter 0781/9364-200 wird gebeten, restliche Karten sind 
an der Abendkasse erhältlich. 

 
Traditioneller Vatertagshock am Burdasee 

Offenburg - Gottswaldsee / Burdasee 
  
Am Sonntag den 26.05.22 findet am Burdasee nach einer 
zweijährigen Pause unser traditioneller Vatertagshock 
wieder statt. 
Ab 10.00 Uhr laden wir Sie ein zu einer gemütlichen Pause 
am Burdasee herzlich ein. 
Wir bieten zum Essen am See u.a:
• Frisch geräucherte Forellen
• Würste
• Flammenkuchen
• Bier vom Fass
• Kaffee und Kuchen
 
Mit Freundlichen Grüssen 
Burda Sport Club 

 
Geführte Radtouren des ADFC Offenburg 

Herzliche Einladung zu zwei ganz unterschiedlichen Touren 
des ADFC Offenburg am Sonntag 22.Mai.
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Treffpunkt ist bei beiden Touren um 10:00Uhr am Histo-
rischen Rathaus in Offenburg.

Eine Tour ist exklusiv für Frauen unter dem Motto: Sattel-
fest – Begegnung mit dem Rad
Gemeinsam laden das Frauennetzwerk Offenburg, die 
Fahrradwerkstatt und der ADFC zu dieser gemütlichen 
Radtour ein (ca. 42km).
Von Offenburg, am Mühlbach entlang nach Kehl zur Rhein-
promenade. Hier ist ein gemeinsames Picknick (Selbstver-
sorgung) vorgesehen ehe es auf einer ebenfalls schönen 
autoarmen Route zurück geht.
Ein kurzer Stopp unterwegs zum Eisessen ist vorgesehen. 
Ankunft ca. 16:00Uhr in Offenburg.
Tourenleiterin ist Monika Kunschner.

Zur anderen geführten Radtour sind alle eingeladen die 
Spaß an einer 40km langen Mountainbiketour mit einigen 
Steigungen haben.
„Rund ums Durbachtal“ ist das Motto, Die Tour geht von 
Offenburg südlich des Durbachtals bergauf zum Brandeck-
Lindle und von dort weiter zum höchsten Punkt der Tour, 
dem Späneplatz.
Bergab geht es über das Ofenloch nördlich des Durbach-
tals zurück zur Brandstätter Kapelle und nach Offenburg.
Eine reizvolle MTB-Tour mit zahlreichen schönen Ausbli-
cken. Bitte keine Mitfahrenden mit Pedelec. Es besteht 
Helmpflicht.
Das Tourende ist ca. 14:00Uhr, Tourenleiter ist Heinz Strube.

Anmeldungen sind erwünscht, jedoch sind spontan Teil-
nehmende auch herzlich Willkommen. Weitere Infos beider 
Touren unter www.offenburg.adfc.de 

 
Einladung zur Radtour der 

Behindertensportgruppe Offenburg 
Die Behindertensportgruppe (BSG-O) und der ADFC Offen-
burg laden am Sonntag, den 22. Mai zu einer gemeinsamen 
Radtour ein.
Treffpunkt ist um 13:30Uhr an der Konrad-Adenauer-Schule 
in der Platanenallee 9 in Offenburg (hier auch der Endpunkt 
der Tour bis spätestens 18:00Uhr).
Wo die Radtour hingeht, wird vor Ort verraten. Unterwegs 
ist eine Einkehr vorgesehen. Es ist eine einfache Radtour, 
ohne große Steigungen.
Beide Kooperationspartner rufen zum „Einfach mitradeln“ 
auf. Die Inklusion und der gemeinsame Spaß am Radeln 
stehen dabei im Vordergrund.
Bei starkem Regen fällt die Tour aus. Gerne Mail an andreas.
burgert@bsg-o.de für weitere Infos. 

 
Rad-Exkursion in und um Freiburg 

ADFC Offenburg und BI Rückenwind laden für Sonntag, 
29. Mai 2022, von 14:00 - 18:00 Uhr zu einer Radexkursion 
nach und in Freiburg ein. Treffpunkt in Freiburg ist die 
Radstation, Wentzingerstraße 15 in der Nähe des Haupt-
bahnhofs.
Offenburgs Nachbarstadt Freiburg hat nicht nur touristisch 
viel zu bieten, sondern sie ist auch attraktiv für den Radver-
kehr. Die gemeinsame Radtour in und um Freiburg soll 
zeigen, was die Stadt für Fahrradfahrende zu bieten hat, 
wo aber auch die Grenzen des Radverkehrs vor Ort liegen 
und warum Freiburg einen Fuß- und Radentscheid nötig 
hatte. Die kleine Radtour vermittelt nicht nur Eindrücke 
rund um den Radverkehr, sondern wird an attraktive Orte in 
Freiburg und der Umgebung führen.

Die Tour ist für alle geeignet, also weder lang noch schnell. 
Die gesamte Streckenlänge beträgt ca. 20 km und wird 
inklusive Pausen zweieinhalb bis drei Stunden dauern. Die 
Anreise nach Freiburg erfolgt individuell. Eigene Räder 
können genutzt werden. Leihräder stehen am Freiburger 
Bahnhof zur Verfügung, müssen aber rechtzeitig vorab in 
Eigenregie gemietet werden. Anmeldung zur Tour unter 
https://touren-termine.adfc.de/radveranstaltung/61359-
radexkursion-in-und-um-freiburg 
Zusätzlich bietet der ADFC Offenburg sportlichen Radfah-
renden an diesem Tag eine Tour von Offenburg nach Frei-
burg an. Start ist um 9:00 Uhr am Historischen Rathaus in 
Offenburg. Ab 14:00 Uhr ist dann die Teilnahme an der 
Rad-Exkursion in Freiburg möglich. Diese Tour verläuft von 
Offenburg nach Freiburg flach im Rheintal auf weitgehend 
asphaltierten Wirtschaftswegen und auf wenig befahrenen 
Straßen. 
Anmeldung bis zum 27.05.2022 erwünscht (https://touren-
termine.adfc.de/radveranstaltung/59207-radtour-nach-
freiburg ). Tourenleitung: Ulrich Wieland, Tel. 0171 2695764. 
  
 

Critical Mass im Fahrradmonat Mai 
Auch im Fahrradmonat Mai rollt die Kritische Masse wieder 
durch Offenburg und demonstriert für „Mehr Platz fürs 
Rad!“ - wie gewohnt am letzten Freitag im Monat, dem 
27.05.  Los geht es um 18 Uhr am Historischen Rathaus 
Offenburg. Alle, die auch ein Zeichen für die Verkehrs-
wende setzen möchten, sind herzlich eingeladen mitzu-
fahren. Die Fahrt dauert ca. 45 Minuten und geht diesmal 
u.a. durch das Wohngebiet Seidenfaden. 
 

Abenteuer Eisenbahn 
Kurs für Kinder 
  
Am Mittwoch, den 01.06.2022 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 5 – 9 
Jahren ein. 
  
Mit der Erfindung der Eisenbahn vor ca. 200 Jahren verän-
derte sich das Leben der Menschen in Offenburg: die 
Landschaft durch den Bau der Bahnstrecken, die Arbeit 
durch neue Berufe. Aber auch wie die Menschen reisten 
und sogar ihre Ernährung wandelte sich. Aber warum? Das 
erfährt man in diesem Kurs: „Bitte einsteigen! Türen 
schließen! Vorsicht bei der Abfahrt!“

Gebühr 4 € 
Mit Alexandra Eisinger

Anmeldung (bis Vortag 17 Uhr erforderlich!) unter 0781 
822577 oder per Mail an museum@offenburg.de.
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen 
Pandemie-Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaß-
nahmen. 

  
Wie die Dinge ins Museum kamen 
Führung am langen Donnerstag 
  
Am Donnerstag, den 02.06.2022 um 19 Uhr,  lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Führung in der kolonialge-
schichtlichen Abteilung ein. 
  
Kolonialgeschichtliche Sammlungen werden heute häufig 
als „heikles Erbe“ bezeichnet. Grund dafür ist die zum Teil 
zweifelhafte Herkunft der Ausstellungsstücke und ihre 
Verstrickungen in das System kolonialer Gewaltherrschaft. 
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Auch in Offenburg wurden zwischen 1884 und 1917 zahl-
reiche Objekte aus deutschen Kolonien in Afrika, China und 
Ozeanien gesammelt. Im Rahmen der Führung wird die 
Geschichte dieser Kolonien, vor allem aber die Geschichte 
einzelner Objekte und ihr Weg ins Museum beleuchtet.

7 €
Mit Susanne Leiendecker

Anmeldung erforderlich unter 0781 822577 oder per Mail 
an museum@offenburg.de.
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen 
Pandemie-Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaß-
nahmen. 
  
Übrigens: Das Museum hat an diesem Abend bis 22 Uhr 
geöffnet! 
    
  
Vom Bad zum Brunnen 
Sonderöffnung Mikwe 
  
Am Freitag, den 03.06.2022 von 13 – 17 Uhr,  kann das 
jüdische Ritualbad in der Glaserstraße 8 besichtigt werden. 
  
Ein herausragendes unterirdisches Baudenkmal liegt unter 
der Glaserstraße verborgen: ein jüdisches Ritualbad 
(Mikwe). Die Präsentation greift drei Themenkomplexe auf: 
Die Geschichte der Offenburger Juden vom Mittelalter bis 
in die Neuzeit, die Baugeschichte und Datierungsprobleme 
des Bauwerks und die Funktion eines jüdischen Ritual-
bads. Zum europäischen Tag der jüdischen Kultur kann es 
frei besichtigt werden. 
  
Eintritt frei, Glaserstraße 8 (Zugang über Bäckergasse) 
In Kooperation mit dem Jugendbüro/Mehrgenerationen-
haus 
    
  
Schon gesehen? 
Stadtführung für Familien 
  
Am Sonntag, den 05.06.2022 um 15 Uhr,  lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Stadtführung für Kinder von 6 – 11 
Jahren mit Erwachsenen ein. 
  
Ob altes Gemäuer, tiefe Keller, kleine Kirchen, offene Plätze, 
erschlossene Gärten, kühle Brunnen - bei der Stadterkun-
dung gibt es viel Neues zu entdecken. Drinnen und draußen, 
auf und unter dem Pflaster, lässt sich so Offenburgs 
Geschichte erleben und begreifen.

Gebühr 4 €
Mit Constanze Albecker-Gänser 
  
Treffpunkt: Museum im Ritterhaus

Anmeldung (bis Vortag 17 Uhr erforderlich!) unter 0781 
822577 oder per Mail an museum@offenburg.de.
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen 
Pandemie-Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaß-
nahmen. 

Außerdem: 
Öffentliche Stadtführungen im Juni, samstags 10 Uhr, 
mittwochs 19 Uhr 
  
Mittwoch, 01. Juni: Historischer Waldbachfriedhof, Treff-
punkt: Aussegnungshalle 

Samstag, 04. Juni: Innenstadt mit Mikwe, 
Treffpunkt: Dionysos-Skulptur (Zwingerpark) 
Mittwoch, 08. Juni: Lapidarium, 
Treffpunkt: Historisches Rathaus, Hauptstraße 90 
Samstag, 11. Juni: Stadtmauerrundgang - barrierefrei, 
Treffpunkt: Dionysos-Skulptur (Zwingerpark) 
Mittwoch, 15. Juni: Orte der Revolution, 
Treffpunkt: Salmen, Lange Straße 52 
Samstag, 18. Juni: Innenstadt mit Mikwe, 
Treffpunkt: Dionysos-Skulptur (Zwingerpark) 
Mittwoch, 22. Juni: Kulturforum, 
Treffpunkt: Borofsky-Skulptur 
Samstag, 25. Juni: Gewölbekeller, 
Treffpunkt: Historisches Rathaus, Hauptstraße 90 
Mittwoch, 29. Juni: Mikwe, 
Treffpunkt: Historisches Rathaus, Hauptstraße 90 
  
 

Auch im Sommer wird‘s Wild 
Wildschwein, Reh und Damwild sind nicht nur im Herbst 
und Winter sehr begehrt. Auch im Sommer ist Wildbret 
vom Grill eine Köstlichkeit und findet immer mehr Anhänger. 
In Offenburg bejagen die TBO als kommunaler Forstbetrieb 
große Teile des Offenburger Stadtwaldes in Eigenregie, 
ebenso die gesamte Fläche des Gemeindegebiets von 
Schutterwald. Das anfallende Wildbret vermarkten die TBO 
über verschiedene Kanäle, das meiste im Direktverkauf. 
Angeboten wird das Wildbret entweder komplett in der 
Decke oder als vakuumierte Edelstücke frisch oder tiefge-
froren. 
Nun wurde das Angebot um einige Grillspezialitäten erwei-
tert. „Wildbret hat das ganze Jahr über Saison. Aber speziell 
für die Grillsaison haben wir für unsere Kunden verschie-
dene Bratwürste, marinierte Steaks vom Reh und vom 
Wildschwein, Wildkäseknacker und für die Burgerfans 
auch Wildpatties“ schwärmt Andreas Broß, Jagdleiter bei 
den TBO. Er selbst freut sich jetzt in der Spargelzeit beson-
ders über Rehrücken oder -keule frisch aus dem Stadtwald 
und auch auf den angeräucherten und luftgetrockneten 
Wildschweinschinken. 

Der Verkauf erfolgt nach Reihe der Bestellungseingänge. 
Vorbestellungen werden das ganze Jahr über ange-
nommen. Bestellung können online aufgegeben werden 
unter www.tbo-offenburg.de. 
  
 

LandFrauenVerein 
Offenburg / Land, Hohberg, 

Schutterwald

Alle Interessierten und vor allem die LandFrauen der 
Bezirks- und Ortsvereine des Ortenaukreises sind herzlich 
eingeladen! Der große Landfrauennachmittag, veranstaltet 
vom Ernährungszentrum, findet am Donnerstag, 02. Juni 
2022 von 14.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr in der Schwarzwald-
halle in Appenweier statt.Herr Landrat Scherer wird die 
Begrüßung übernehmen. Im Mittelpunkt des Nachmittags 
steht der Vortrag von Frau Dr. Silke Bauer zum Thema: 
„Unser Essen im Wandel der Zeit“. Essen gehört zu unseren 
Grundbedürfnissen. Doch ernähren wir uns, je nach Epoche 
und Region, ganz unterschiedlich. Machen Sie mit uns eine 
Zeitreise und erfahren Sie, wie sich unser Essverhalten 
verändert hat und wie es in Zukunft aussehen könnte.
Außerdem haben die Möglichkeit für einen regen Austausch 
mit Ihren Vereinskolleginnen. Über Ihre Teilnahme 
zusammen mit vielen Frauen aus Ihrem Verein würden wir 
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uns sehr freuen. Einzel- sowie Sammelanmeldungen sind 
möglich und wir bitten Sie, Fahrgemeinschaften zu bilden, 
sowie nur die ausgewiesenen Parkplätze der Schwarz-
waldhalle Appenweier zu nutzen. Einladung der Landfrauen 
zur Gartenschau nach Neuenburg Liebe Mitgliederinnen, 
Der Bezirk Oberkirch gibt bekannt, dass ein Besuch der 
Gartenschau für den 14. Juli geplant ist. Um planen zu 
können, werden Sie Busse organisieren. Wer Interesse hat, 
soll es sich bis zur Generalversammlung überlegen und 
uns Bescheid geben. Kosten ca. 45 € (Busfahrt und Eintritt). 
Der Morgen steht zur freien Verfügung und nachmittags ist 
ein Programm. Kaffee und Kuchen nachmittags innbe-
griffen. Anmeldungen bei Michaela Litterst, Tel. 0781/41889 
oder bei der Generalversammlung. 


